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Politik, die für die Menschen da ist 

 

Wir leben in bewegten Zeiten. Wenn die internationalen Finanzmärkte sich in Turbulenzen befinden 

und die Weltwirtschaftsordnung auf dem Prüfstand steht, machen sich Menschen Sorgen über ihre 

Zukunft. Auch wenn es vielen von uns in Liechtenstein gut oder sehr gut geht, und wir aufgrund der 

Wirtschaftsdaten und der Finanzlage des Landes zuversichtlich in die Zukunft schauen können, hin-

dert uns dies nicht daran, auch die notwendigen Reformen mutig anzupacken. Wie Sie dem Pro-

gramm der Fortschrittlichen Bürgerpartei entnehmen können, stellen wir uns diesen Aufgaben und 

präsentieren Antworten. 

 

Heimat ist dort, wo man verstanden wird. Gerade in Zeiten, in denen sich die Gesellschaft schnell 

verändert, kann ein Spannungsfeld zwischen Tradition und Moderne entstehen. Viele sehnen sich 

nach Bewährtem und Beständigem. Dies ist nicht rückwärts gewandt, sondern drückt den Wunsch 

des Menschen nach Verwurzelung und Verlässlichkeit aus. Deshalb verstehen wir Heimat auch nicht 

als Abschottung vor der Welt, sondern als Brücke, die uns neue Perspektiven aufzeigt. Heimat ist 

dort, wo die Menschen sich verstehen, wo Menschen geprägt werden und Kraft schöpfen. Dies wol-

len wir erhalten und gleichzeitig die Wettbewerbsfähigkeit Liechtensteins in einer globalisierten 

Welt steigern. 

 

Heimat ist für uns dort, wo Fortschritt und Tradition keine Gegensätze sind, sondern sich gegensei-

tig bereichern und uns die Zuversicht und den Optimismus geben, um unser Land auch in Zukunft 

erfolgreich zu positionieren.  

 

Mit unserem Programm stehen wir für Verlässlichkeit und Fortschritt. Die vorgeschlagenen Mass-

nahmen habe wir auf ihre Finanzierbarkeit überprüft. Wir zeigen die Richtung auf, geben Antwor-

ten auf die Fragen der Zeit und laden alle ein - Jung und Alt, Frauen wie Männer - mit uns die Zu-

kunft zu gestalten. Wir sind überzeugt, dass Liechtenstein gestärkt aus dem weltweiten wirtschaftli-

chen und gesellschaftlichen Wandel hervorgehen wird.  
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Wirtschaft – Die Basis unserer Lebensqualität 

 

Arbeit und soziale Sicherheit stehen im Zentrum unserer Politik. Wir verfolgen eine liberale Wirt-

schaftspolitik mit dem Ziel, qualitatives Wirtschaftswachstum zu ermöglichen. Wir schaffen optima-

le Voraussetzungen, welche der Industrie, dem Finanzplatz und dem Gewerbe zur Sicherung von 

Arbeitsplätzen, Wohlstand und der sozialen Sicherheit dienen. Wir sorgen für wettbewerbsfähige 

Rahmenbedingungen und eine moderne Infrastruktur, welche erfolgreiches wirtschaftliches Handeln 

ermöglichen. Wir führen die breite Diversifizierung des Wirtschaftstandortes fort, indem wir For-

schung und Entwicklung ins Zentrum unserer Politik stellen, um die Wettbewerbsfähigkeit auszu-

bauen und langfristig zu sichern. 

 

 

Wir setzen uns ein für … 

  

…  eine moderne Unternehmensbesteuerung mit einheitlichem Steuersatz, welche positive Anreize 

für den Mittelstand sowie für tätige Unternehmen und Konzerne setzt. 

…  eine wettbewerbsfähige, transparente und einfache Besteuerung, bei welcher erzielte Einkom-

men nur einmal belastet werden.  

…  die Abschaffung der Nachlass-, Erbanfalls- und Schenkungssteuer im Familienbereich. 

…  neue Anreize für Unternehmensgründungen. 

…  die gezielte Umsetzung von Arbeitsmarktprogrammen, um Arbeitslosigkeit möglichst zu verhin-

dern. 

…  einen eigenständigen Arbeitsmarktservice mit klarem Leistungsauftrag. 

…  einen starken Schutz vor Lohn und Sozialdumping, indem wir bestehende Gesamtarbeitsverträge 

durchsetzen und weitere Allgemeinverbindlichkeitserklärungen sowie den Abschluss zusätzlicher 

Gesamtarbeitsverträge von den Sozialpartnern einfordern. 

…  eine Abkommenspolitik, mit welcher wir sowohl den liechtensteinischen Finanzplatz als auch die 

Industrie langfristig absichern, um somit den uneingeschränkten Zugang zu den internationalen 

Märkten sicher zu stellen. 

…  die zukunftsgerichtete Weiterentwicklung und internationale Anerkennung des Finanzplatzes. 

…  einen weitgehenden Schutz der Privatsphäre und des Eigentums. 

…  einen regionalen Wirtschaftsverkehr ohne Hindernisse, bei welchem sich unser Gewerbe auf die 

gleichen Rahmenbedingungen wie die Mitbewerber in der Region stützen kann.  
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…  die Stärkung des Lehrlingswesens durch eine zentrale Förderung der schulischen Betreuung für 

kleine und mittlere Unternehmen in einem Lehrbetriebsverbund. 

…  die Schaffung der notwendigen Voraussetzungen, damit die Wirtschaft auch in Zukunft hoch 

qualifizierte Arbeitskräfte gewinnen kann. 

…  eine Verstärkung der internationalen Vermarktung des Wirtschaftsstandortes. 

…  ein geeignetes Innovationsklima durch Schaffung von Instrumenten für die Wachstums- 

finanzierung. 

…  eine hochstehende Grundversorgung in den Bereichen Verkehr, Post, Telekommunikation und 

Energie. 

…  Rahmenbedingungen, welche die Schaffung einer Kongress- und Seminarinfrastruktur ermögli-

chen.  

…  die aktive Begleitung des Strukturwandels und die Förderung des unternehmerischen Handelns 

in der Landwirtschaft. 
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Bildung, Wissenschaft, Innovation – Chancen für unsere Zukunft 

 

Bildung ist die Voraussetzung für erfolgreiche individuelle Lebensgestaltung und Handlungsfähigkeit 

in einer liberalen Gesellschaft und im wettbewerblichen Umfeld. Wir verfolgen eine Bildungspolitik, 

die die jungen Menschen in ihrer Persönlichkeitsstruktur stärkt sowie eigenverantwortliches und 

solidarisches Handeln fördert. Hierbei sollen auch verstärkt ethische Grundwerte vermittelt werden. 

Eine optimale Bildung ist damit ein entscheidender Faktor für den Erfolg jedes Einzelnen und damit 

der Gesellschaft und gleichzeitig Voraussetzung für die erfolgreiche Bewältigung der wirtschaftli-

chen Herausforderungen. Mit unserer Bildungspolitik wollen wir die Bildungsvielfalt fördern und 

durch einen klaren Leistungsauftrag unseren Kindern die bestmöglichen Zukunftschancen erhalten 

sowie die Bedeutung der Erwachsenenbildung stärken. 

 

 

Wir setzen uns ein für … 

 

…  eine Vielfalt an Bildungsangeboten auf allen Stufen.  

…  die optimale Förderung der sprachlichen Bildung sowie der sozialen Kompetenz im Vorschulalter. 

…  neue Lern- und Lehrformen, um die Schülerinnen und Schüler auf das lebenslange Lernen vorzu-

bereiten. 

…  die Einführung von Frühenglisch ab der 1. Primarschulstufe. 

…  eine Stärkung der Autonomie der Schulen durch verstärkte Selbstverwaltung, damit  

Schulen eigenständige, fachliche Profile entwickeln und damit ein noch vielseitigeres schulisches 

Angebot entsteht. Damit verbunden ist eine Dezentralisierung des Bildungsbereichs vom Schul-

amt zu den einzelnen Schulen.  

…  die Förderung dezentraler progymnasialer Angebote sowie die Ausgestaltung des heutigen Un-

tergymnasiums zu einer landesweiten Profilschule mit eigenem Aufnahmeverfahren. 

…  einen ausgewogenen Wettbewerb zwischen öffentlichen und privaten Schulen. 

…  attraktive, gewerbliche Berufe. Wir ermöglichen Auslandspraktika für technische und handwerk-

liche Berufsabgänger.  

…  die Durchführung einer „Handwerkswoche“ an den weiterführenden Schulen. Damit zeigen wir 

die Chancen der gewerblichen Berufe auf.  

…  einen optimalen Übertritt von der Schule bzw. Ausbildung/Lehre ins Berufsleben, um damit auch 

der Jugendarbeitslosigkeit entgegen zu wirken.  
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…  den Ausbau des Wissenschaftsstandortes Liechtenstein sowie seine Einbindung in die regionale 

und internationale Forschungspolitik. 

…  die Förderung der Hochschul- und Forschungseinrichtungen Liechtensteins mit Leistungsauftrag 

und Globalbudget. 

…  einen Wissens- und Technologietransfer, um praktische Erfahrungen und Ausbildung optimal mit 

einander zu verbinden.  

…  die Förderung des Zugangs zu Innovationen durch aktive Teilnahme an grenzüberschreitenden 

Programmen und durch die Etablierung von Netzwerken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

7 
 

Gesellschaft – Gemeinsam für unser Land 

 

Unsere Gesellschaftspolitik ist geprägt von gegenseitigem Respekt und Toleranz. Die Familie ist die 

tragende Säule unserer Gesellschaft, deshalb verdient sie unser besonderes Augenmerk. Kinder und 

Jugendliche sind unsere Zukunft. Sie verdienen unsere Unterstützung und sollen mit Respekt behan-

delt werden. Speziellen Respekt und Anerkennung verdienen auch die Leistungen unserer älteren 

Generation. Wir stehen in der Verantwortung, ihr eine Lebensphase zu ermöglichen, die den indivi-

duellen Interessen, Wünschen und Bedürfnissen jedes Einzelnen entsprechen. Zu unserer Gesell-

schaft gehören auch die ausländischen Mitbewohner. Von ihnen erwarten wir, dass sie die deutsche 

Sprache erlernen und die Grundlagen unseres Zusammenlebens respektieren. Der Chancengleichheit 

messen wir zentrale Bedeutung zu. Ziel unserer Politik ist, für Frauen und Männer in allen Lebenssi-

tuationen gleiche Chancen zu schaffen. Wir bekennen uns zum Schutz des Lebens und der Men-

schenwürde. 

 

 

Wir setzen uns ein für … 

 

…  die Wahlfreiheit zwischen ‚Familie und Beruf’ oder ‚Familie als Beruf’. Zu diesem Zweck führen 

wir Pensionskassenleistungen für Erziehungsarbeit, steuerliche Abzugsmöglichkeiten für Kinder-

betreuungskosten sowie eine finanzielle Unterstützung für Familien ein.  

Zudem fördern wir den Ausbau der ausserhäuslichen Betreuungsstrukturen. 

…  eine Eigenheimförderung, die es jungen Familien ermöglicht, Eigentum zu erwerben. 

…  die Schaffung moderner Wohn- und Betreuungsformen. Dies mit dem Ziel, die Selbstständigkeit 

bis ins hohe Alter zu erhalten. 

…  die Nutzung des Erfahrungsschatzes der älteren Generationen für andere Generationen und den 

vermehrten Einbezug in staatliche Kommissionen und Entscheidungsabläufe. 

…  die Chancengleichheit und eine weitergehende gesellschaftliche Integration von Menschen mit 

Behinderungen.  

…  die Schaffung eines Partnerschaftsgesetzes für gleichgeschlechtliche Partnerschaften ohne je-

doch die Möglichkeit der Adoption zu eröffnen. 

…  verstärkte Möglichkeiten zur politischen Mitgestaltung der Jugendlichen, indem wir die Ein-

flussmöglichkeiten des Jugendparlamentes ausbauen. 

…  eine konsequente Umsetzung der gesetzlichen Integrations-Anforderungen wie Integrationsver-

einbarung als auch Deutsch- und Staatskundekenntnisse sowie für die Förderung des gegenseiti-

gen Dialogs. 
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…  vermehrte Anerkennung von Ehrenamtlichkeit und Freiwilligenarbeit, indem wir unter anderem 

den Grundfreibetrag erhöhen. 

…  einen gesellschaftlichen Förderpreis für Vereinsarbeit und Ehrenamt. 

…  die Realisierung eines ‚Haus des Sports‘ sowie eines ‚Haus der Kultur‘ für das einheimische Kul-

turschaffen. 

…  die Unterstützung des Breitensportes, indem wir Anlässe zur Förderung der Identität und des 

Gemeinschaftsbewusstseins durchführen wie Landessporttag, Familienwandertag und Lieathlon. 

…  die Durchführung internationaler Sport- und Kulturanlässe in Liechtenstein, wie die  

Kleinstaaten-Spiele 2011. 
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Soziale Sicherheit und Gesundheit – Unser Generationenvertrag für morgen 

 

Die Aufrechterhaltung der sozialen Sicherheit ist uns ein Anliegen. Die Altersvorsorge muss auch in 

Zukunft gesichert sein. Gleichzeitig entwickeln wir unser Gesundheitswesen weiter. Ziel unserer Poli-

tik ist eine qualitativ hochstehende Gesundheitsversorgung für die gesamte Bevölkerung, zu welcher 

alle solidarisch den gleichen Zugang haben. Wir setzen uns für die langfristige Finanzierbarkeit unse-

res Sozial- und Gesundheitssystems ein. Die Stärkung der Eigenverantwortlichkeit ist uns ein zentra-

les Anliegen. 

 

 

Wir setzen uns ein für … 

 

…  die nachhaltige Sicherung der AHV und anderer Sozialeinrichtungen. 

…  die verstärkte Koordination der Leistungsstellen und die konsequente Kontrolle des Leistungsbe-

zugs.  

…  die Intensivierung der Gesundheitsförderung im Kinder- und Jugendbereich, insbesondere durch 

ein ausreichendes Bewegungsangebot und durch den Ausbau der Ernährungslehre an den Schu-

len. 

…  die Förderung des betrieblichen Gesundheitsmanagements.  

…  die Sicherstellung der Finanzierung des Gesundheitssystems durch bedarfsgerechte Ausgestal-

tung des Leistungsangebots, durch Erhöhung der Transparenz und der Wirtschaftlichkeit in der 

Leistungserbringung sowie durch Einführung von effizienten Wirtschaftlichkeitskontrollen.  

…  die Stärkung der regionalen Zusammenarbeit im Spitalswesen durch Realisierung gezielter Ko-

operationen. 

…  einen Um- bzw. Erweiterungsbau des Liechtensteinischen Landesspitals. 

…  eine verbesserte finanzielle Unterstützung der Betreuungs- und Pflegearbeit in den Familien. Zu 

diesem Zweck erarbeiten wir ein integriertes Pflegemodell für ambulante und stationäre Pflege-

betreuung, mit welchem wir insbesondere auch eine kontinuierliche Verbesserung des ambulan-

ten Leistungsangebotes anstreben. 

…  eine gesetzliche Regelung der Aufenthalts- und Arbeitsbedingungen für Pflegefachkräfte aus 

dem Ausland. 

…  die Gründung eines Fonds für pflegebedürftige Härtefälle als Sofortmassnahme. 
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Lebensraum – Für unsere Heimat 

 

Wir legen Wert darauf, dass ein Ausgleich zwischen gesellschaftlichen, ökologischen und ökonomi-

schen Interessen stattfindet. Wir verfolgen eine Umwelt- und Energiepolitik, welche den internatio-

nalen Entwicklungen Rechnung trägt, jedoch auch die Eigenheiten des liechtensteinischen Lebens-

raumes berücksichtigt. Wir setzen Anreize, damit unser Lebensraum geschützt wird und uns nach-

haltig erhalten bleibt. Mobilität ist ein Grundbedürfnis unserer Gesellschaft. Wir werden den langfri-

stigen Verkehrsentwicklungen Rechnung tragen, indem wir zur Aufrechterhaltung der gesamtgesell-

schaftlichen Mobilität gezielte Massnahmen umsetzen.  

 

 

Wir setzen uns ein für … 

 

…  den Schutz des Lebensraumes vor Naturgefahren. 

…  eine Siedlungs- und Raumentwicklung, welche unsere knappen Bodenreserven berücksichtigt 

und gleichzeitig das Wohn- und Arbeitsbedürfnis der Menschen nicht ausser acht lässt. 

…  eine Förderung emissionsarmer Fahrzeuge durch die Einführung eines Bonus-Systems.  

…  eine Klimapolitik, welche in erster Linie auf inländische Massnahmen zur CO2-Reduktion setzt. 

…  eine moderne und bedürfnisorientierte Infrastruktur im Mobilfunk- und Verkehrsbereich unter 

Berücksichtigung des Gesundheitsschutzes. 

…  eine Festlegung von Zielwerten für den Eigenversorgungsgrad bei der Energiegewinnung. 

…  die Förderung alternativer Energien. Wir unterstützen Anreize zum Energiesparen im  

Alltag. 

…  energiefreundliches Bauen, wobei Altbausanierungen, Haustechnik- und Photovoltaikanlagen 

sowie Minergie-Standards prioritär zu berücksichtigen sind. Diesbezüglich setzen wir auf eine 

verstärkte Energieberatung.  

…  einen attraktiven öffentlichen Verkehr, welcher den Ausbau des Liniennetzes der Liechtenstein 

Bus Anstalt sowie die Realisierung der S-Bahn FL.A.CH zum Schwerpunkt hat.  

…  strassenbauliche Massnahmen, mit welchen einerseits Wohnquartiere entlastet und anderer-

seits Industriegebiete direkt erschlossen werden.  

…  für die Förderung des freiwilligen betrieblichen Mobilitätsmanagements.  

…  den Ausbau des Rad- und Fusswegnetzes, um die Sicherheit der schwächeren Verkehrsteilneh-

mer zu verbessern. 

…  für die Anbindung des regionalen öffentlichen Verkehrs an die internationalen Verkehrssysteme.  
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Staat – Unser Partner für ein starkes Liechtenstein 

 

Grundpfeiler unseres staatlichen Handelns ist unsere Rechtsordnung und unser Rechtstaat. Wir be-

kennen uns zur heutigen Staatsform der konstitutionellen Erbmonarchie auf demokratischer und 

parlamentarischer Grundlage. Damit die staatlichen Aufgaben durch Regierung und Verwaltung 

auch künftig zielgerichtet ausgeführt werden können, werden wir unseren Finanzhaushalt verant-

wortungsvoll durch die wirtschaftlichen Herausforderungen der kommenden Jahre führen. In der 

sich verändernden und zusammenwachsenden Welt setzen wir uns selbstbewusst für die Interessen 

Liechtensteins und für die Souveränität unseres Landes in der Staatengemeinschaft ein. Wir befür-

worten eine moderne, dienstleistungsorientierte Verwaltung, welche für die Einwohner und ihre 

Bedürfnisse da ist. 

 

 

Wir setzen uns ein für … 

 

…  die Absicherung und Festigung der Souveränität. 

…  die Erhaltung des heutigen Integrationsstandes in Europa sowie für eine vorausschauende Ge-

staltung unserer aussenpolitischen Beziehungen. 

…  eine aktive, grenzüberschreitende Nachbarschaftspolitik. Wir pflegen unsere Freundschaften zu 

unseren Nachbarländern.  

…  eine aktive Mitarbeit und den Einsatz für die Menschenrechte in den Gremien der internationa-

len Organisationen. 

…  die Solidarität in der Entwicklungszusammenarbeit. Wir verstärken unser Engagement für das 

Kreditwesen in Entwicklungsländern (Microfinance).  

…  die langfristige Sicherung der Staatsfinanzen, indem wir den Weg der Budgetkonsolidierung und 

der sachgerechten Investitionspolitik weiterführen.  

…  die Ausgliederung der Finanzkontrolle zur Überprüfung des Geschäftsgebarens von Regierung 

und Landesverwaltung. Damit schaffen wir Transparenz und Unabhängigkeit.  

…  die Aufrechterhaltung der inneren Sicherheit. Gegenüber Gewalt zeigen wir keine Toleranz. 

…  Präventionsprogramme zur Reduzierung von Jugendkriminalität. Bei jugendlichen Tätern wen-

den wir verstärkt erzieherische Massnahmen, wie Einsatz in der Sozialarbeit, an. 

…  einen verbesserten Schutz der Kinder und Wehrlosen. Den Grundsatz „Opferschutz vor Täter-

schutz“ setzen wir konsequent um. 

…  die Entflechtung von Staat und Kirche. 
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…  eine Stärkung des Landtags durch eine bessere Unterstützung der Landtagsarbeit. 

…  eine Regierungs- und Verwaltungsreform. Dies mit der Zielsetzung, die Ressortstrukturen der 

Regierung den künftigen Anforderungen anzupassen und die Kompetenzen gegenüber den 

Amtsstellen bedarfsgerecht auszugestalten. 

…  eine moderne, leistungsorientierte und kundenfreundliche Verwaltung, welche den Ausbau des 

Dienstleistungs- und E-Government-Angebot zum Schwerpunkt hat. 


